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Bremen

Bremerhaven

links oben: Panoramablick über Bremen 
links unten: Die Havenwelten Bremerhaven: Symbol für 
die maritime Tradition und Zukunft der Stadt am Meer

Wirtschaftsstandort Land Bremen

→→ 670.000 Einwohner

→→ Zentrum im Nordwesten Deutschlands

→→ höchste Exportquote im 
Bundesländervergleich 

→→ acht Hochschulen mit rund 37.000 Studierenden

→→ Universität Bremen seit 2012 unter den 
besten Hochschulen in Deutschland

→→ zweitgrößter deutscher Produktions- und 
Entwicklungsstandort der Airbus Group

→→ Mercedes-Benz Werk Bremen, eine der 
größten Produktionsstätten der Daimler AG

→→ internationaler Airport, nur vier Kilometer 
von der Bremer Innenstadt entfernt

→→ zweitgrößter Hafenstandort in Deutschland

→→ viertgrößtes Container-Terminal in Europa 
und unter den 25 größten der Welt

→→ Europas größter Hafen für Automobilumschlag

Quellen: Statistisches Landesamt Bremen, Statistischer  
Jahresbericht der IHK Bremen, Wirtschaftsförderung Bremen

ZWEI STÄDTE, EIN LAND 
TOP-TEN-INDUSTRIESTANDORT BREMEN

Die Seestadt Bremerhaven und die Hansestadt Bremen 
bilden gemeinsam das Bundesland Bremen. Rund 670.000 
Menschen leben hier und machen das Land dauerhaft zu 
einem der Top-Ten-Industriestandorte in Deutschland.

Bremen ist das wirtschaftliche Zentrum einer Region mit 
zwei Millionen Einwohnern und präsentiert sich als leis-
tungsstarker, dynamischer Motor für den Nordwesten 
Deutschlands. Einen wesentlichen Beitrag dazu leistet 
die Forschungs- und Entwicklungsarbeit der hier ansäs-
sigen Hochschulen mit ihren über 37.000 Studierenden. 

Standort für Technologie und Wissenschaft
Neben der außergewöhnlich hohen Konzentration von 
Wissenschaftseinrichtungen sorgen internationale Tech-
nologie-Unternehmen von Rang und Namen für den guten 
Ruf des Landes Bremen.
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Die Autoindustrie brummt

→  �einer der größten Produktionsstandorte weltweit 

→  �Topangebot an qualifizierten Arbeitskräften 

→  �starke Zulieferbetriebe 

→  �Branchenplattform Automotive Nordwest e. V.

→  �attraktive Gewerbegebiete für die  
Automobilwirtschaft 

→  �höchste Logistikkompetenz 

→  �Automotive Forschung 

→  �exzellente Technologiekompetenz  
u. a. innovative Materialien, Leichtbau,  
Industrie 4.0

unten: Qualitätskontrolle am laufenden Band:  
hier im Mercedes-Benz Werk Bremen
rechts: Montage im Mercedes-Benz Werk Bremen

Die Hansestadt hat eine traditionsreiche Geschichte als  
Automobilstandort. Bereits 1906 entstand in Bremen 
das erste Automobilwerk. Erster zahlungskräftiger  
Promi-Kunde war kein Geringerer als Kaiser Wilhelm II. 

Seither hat Bremen sich als starker Standort für die  
Automobilindustrie etabliert. Das Mercedes-Benz Werk 
produziert als größter privater Arbeitgeber in Bremen 
rund 400.000 Fahrzeuge pro Jahr und ist Leitwerk für die 
Produktion der C-Klasse weltweit.

Das Autoterminal Bremerhaven und die exzellente  
Arbeit in der Forschung an Universitäten und Hoch- 
schulen machen Bremen zu einem Automobil-Standort 
der Extraklasse.

AUTOMOBIL-STANDORT  
DER EXTRAKLASSE
TRADITION SEIT 1906,  
PERSPEKTIVEN OHNE ENDE
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unten: Luftaufnahme des Mercedes-Benz Werks Bremen

2019 	 der erste vollelektrische EQC läuft in Bremen vom Band

2016  	� erstmals Produktion von über 400.000 Fahrzeugen p.a.

2014	� weltweites Kompetenzzentrum für die C-Klasse; Start der neuen C-Klasse

2013 	� der millionste Roadster aus Bremer Produktion 

2012	� die millionste C-Klasse ausgeliefert

2011	� Auszeichnung als bestes Pkw-Produktionswerk Europas

2007	� die neue C-Klasse rollt vom Band

1978	� Start der Produktion von Mercedes-Benz Pkw

1971	� Daimler-Benz AG übernimmt das Werk

1938	� Eröffnung der Carl F. W. Borgward Automobil- und Motorenwerke

MERCEDES-BENZ WERK
CHRONOLOGIE



unten: Lackiererei im Mercedes-Benz Werk Bremen

oben: Der vollelektrische EQC läuft in Bremen vom Band.

Die Hansestadt hat Benzin im Blut: Wo einst Carl 
Borgward seine legendären Modelle gebaut hat, werden 
heute die Autos mit dem Stern montiert – und Maßstäbe 
für eine zukunftsorientierte Automobilproduktion gesetzt. 
Unabhängig von Modell und Ausstattung laufen die Autos  
flexibel in beliebiger Reihenfolge über das Montageband. 

Mit mehr als 12.500 Mitarbeitern ist die Autofabrik in  
Sebaldsbrück der größte private Arbeitgeber in der Region. 
Als eines der weltweit größten Mercedes-Benz Werke ist 
es Kompetenzzentrum für die neue C-Klasse; als solches 
steuert es auch Anlauf und Produktion dieser volumen-
stärksten Baureihe in den drei Auslandswerken Tusca-
loosa (USA), Peking (China) und East London (Südafrika). 

PRODUKTION IM MERCEDES-BENZ WERK
LEITSTERN VON WELTRANG
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Flexibilität, Kreativität und Innovationskraft der Zulie-
ferer tragen maßgeblich zum Erfolg der Hersteller bei.  
Für rund drei Viertel der Wertschöpfung eines durch-
schnittlichen Pkw zeichnen mittlerweile die Automo-
bilzulieferer verantwortlich. Etliche von ihnen sind in  
Bremen ansässig, u. a.:

Hella-Gruppe: international führender Automobilzuliefe-
rer für Lichttechnik und Elektronik; im Bremer Leitwerk 
(ca. 600 Mitarbeiter), das im Jahr 2012 mit dem „Automo-
tive Lean Production Award“ ausgezeichnet worden ist,  
werden vor allem Sensoren, Aktuatoren und Scheinwer-
ferreinigungsanlagen hergestellt.

Lear Corporation: weltweit einer der führenden Zuliefe-
rer für Fahrzeugsitzanlagen und E-Systeme; am Stand-
ort Bremen seit 1983 als erster Just-in-Time-Zulieferer  
Europas ansässig, beschäftigt sie aktuell 1.200 Mitar-
beiter und beliefert das Bremer Mercedes-Benz Werk 
mit Sitzanlagen.

Brose-Gruppe: Familienunternehmen und globaler  
Automobilzulieferer; sie entwickelt und produziert me-
chatronische Systeme für Fahrzeugtüren und -sitze 
sowie Elektromotoren.

Kuka Group: führender Systemanbieter von Enginee-
ring-Dienstleistungen und automatisierten Fertigungslö-
sungen; in Bremen entwickelt und baut die Niederlassung 
von KUKA Systems Produktionsanlagen für Achs- und 
Getriebemontage, für Motor- und Zylinderkopfmontage 
sowie für Test- und Prüfsysteme. Zum Produktportfolio 
gehören zudem Dienstleistungen wie Prozessplanung, 
Simultaneous Engineering, Kundenschulungen und  
After-Sales-Service. 

Schedl Automotive: Komplettradmontagespezialist und  
Automobildienstleister mit Werken in Deutschland, Belgien,  
Großbritannien, Portugal, Tschechien, China und USA;  
beliefert Daimler, VW und BMW. 

Insgesamt arbeiten mehr als 40 Firmen  
der Sparten Pkw-Zulieferer, Teilelogistik,  
Engineering und Anlagenbau in Bremen –  
mit über 4.000 direkt Beschäftigten.

AUTOMOBILZULIEFERER
INNOVATIONSSTARK UND  
BESTENS AUFGESTELLT 



AUTOMOBILZULIEFERER
INNOVATIONSSTARK UND  
BESTENS AUFGESTELLT 
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→ �Europas größter Hafen für Automobilumschlag, herstellerunabhängig

→ �ca. 2,2 Mio. Fahrzeuge p. a., davon ca. 80 % Export = ¹⁄³ der deutschen Automobilproduktion

→ �15 Schiffsliegeplätze für Auto-Carrier an 3-km-Kaje

AUTOTERMINAL IN BREMERHAVEN
EUROPAS AUTO-UMSCHLAGPLATZ 



links und unten: Autoterminal Bremerhaven – Von Europas größtem Umschlagplatz  
für Autos gehen jährlich rund 1,8 Millionen Fahrzeuge hinaus in alle Welt.

Autos, so weit das Auge reicht: Am Autoterminal 
Bremerhaven gibt es Verkehrs- und Stellplätze für rund 
120.000 Pkw – davon 45.000 überdacht. Mit einer Flä-
che von fast einer Million Quadratmetern bilden Kaiser-
häfen, Nord- und Osthafen in der Seestadt den größten 
Auto-Umschlagplatz Europas – mit ausgefeilter Logistik, 
besten Verkehrsanbindungen und umfassendem Service.

Transportlogistik: großen Aufgaben gewachsen 
Auf dem Auto-Terminal werden Fahrzeuge nicht nur ge-
löscht. Das Technikzentrum der BLG Logistics Group gilt 
als Europas größte Autowerkstatt: Hier werden jedes 
Jahr rund 500.000 Ex- und Importfahrzeuge kontrol-
liert, bearbeitet, umgerüstet oder veredelt. Zum Beispiel  
werden Sonnendächer, Navigationssysteme, Unterhal-
tungselektronik oder Ledersitze eingebaut.

Die Bremischen Häfen sind Logistik-Drehscheibe für die 
gesamte Automobilindustrie. Teile und Bausätze gehen 
von hier aus zu den Montagestätten in aller Welt. Neben  
Europas führendem Automobillogistiker BLG arbeiten 
hier weitere Schwergewichte wie reimer logistics, Ipsen 
Logistics, PWL (Peter W. Lampke GmbH & Co. KG), Stute 
und Weserport.

Produktionslogistik: auf den Punkt effizient 
Teile und Komponenten eines Autos kommen oft aus 
verschiedenen Kontinenten. Leistungsstarke Logistiker 
liefern dennoch genau nach Bedarf direkt ans Montage-
band, teilweise produktionssynchron: just in time, just  
in sequence. 
In Bremen arbeiten gleich mehrere Logistikcenter derart 
effizient: etwa DB Schenker und das PCC (Plant Consoli-
dation Center Bremen) der Lorel GmbH an der Hansalinie.

AUTOMOBILLOGISTIK
UMSCHLAG, TRANSPORT  
UND NOCH VIEL MEHR 

| 1110



unten: Aus der Vogelperspektive gut zu erkennen:  
Der Gewerbepark Hansalinie bietet noch jede Menge  
Raum für die weitere Entwicklung.

GEWERBEPARK HANSALINIE
SAHNESTÜCK FÜR ZULIEFERER 

Gewerbepark Hansalinie: Platz da!
Ein besonders dynamisches Gewerbeareal ist die Hansa-
linie: Im Südosten der Hansestadt nur wenige Kilometer 
entfernt vom Automobilwerk der Daimler AG ist es aus-
gesprochen automobil geprägt. Und das weitere Entwick-
lungspotenzial ist enorm.

Größe: ca. 270 ha: 155 ha erschlossen  
und fast vollständig vermarktet, 70 ha  
in der Erschließungsplanung

Unternehmen: 80 mit ca. 3.600 Beschäftigten

Infrastruktur: Hotels, Gastronomie, Autohof,  
ÖPNV-Anschluss, Gleisanschluss  

Verkehrsanbindung: 
Autobahnvollknoten (A1)  
Bremer Kreuz (A 27) – 6 km  
Dreieck Stuhr (A 28) – 30 km  
City Airport Bremen – 5 km  
Hauptbahnhof – 7 km 
(Binnen-) Hemelinger Hafen – 2 km



AUTOMOBILHERSTELLER,  
ZULIEFERER UND LOGISTIKER
AM STANDORT BREMEN

1	 |	 BLG Automotive Logistics GmbH & Co. KG
2	 |	 Daimler AG Bremen –Mercedes-Benz Werk Bremen
2a	 |	 Mercedes-Benz Werk Bremen, Funkschneise
2b	 |	 Mercedes-Benz Werk Bremen, GG Hansalinie
2c	 |	 Mercedes-Benz Werk Bremen, Hemelinger Hafen
3	 |	 Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
4	 |	 Hella Fahrzeugkomponenten GmbH
5	 |	 CON-Cover by friedola TECH GmbH
6	 |	 KUKA Systems GmbH GB Assembly & Test
7	 |	 Lear Corporation GmbH & Co. KG
8	 |	 Lorel GmbH
9	 |	 Magna Car Top Systems GmbH
9a	 |	 Adient Ltd.
10	 |	 Preymesser GmbH & Co. KG

11	 |	 SCHEDL Automotive System Service GmbH
12	 |	 I-Park Daimler (Schenker DB Logistics)
13	 |	 ThyssenKrupp System Engineering GmbH
14	 |	 Trecolan GmbH
15	 |	 Werner Egerland Automobillogistik GmbH & Co. KG
16	 |	 Robert Bosch Automotive Steering Nacam GmbH
17	 |	 MA Automotive Deutschland GmbH
18	 |	 ArcelorMittal Bremen GmbH
19	 |	 Dräxlmaier GmbH 
20	 |	� O. Friedrich & D. Cobovic  

Produktionstechnik GmbH & Co. KG
21	 |	 wagon Automotive Bremen GmbH
22	 |	 Syncreon Deutschland GmbH

GEWERBEPARK HANSALINIE
SAHNESTÜCK FÜR ZULIEFERER 
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→ �ASI Auto Shipment GmbH
→ �ATI – Autotransport International  

Vermittlung GmbH 
→ �BHC GmbH
→ �BLG Autotechnikzentrum
→ �BLG AutoTerminal Bremerhaven
→ �Boatsman Logistic GmbH
→ �Global Logistic Group
→ ��„K“ Line (Deutschland) GmbH
→ �LPL Automotive GmbH

Industriegebiet LogInPort
In direkter Nähe zu den Container- und Autoterminals 
finden Hersteller, Zulieferer und Logistikunternehmen in 
Bremerhaven attraktive Gewerbeflächen.
→ �Größe: ca. 360 ha
→ �Infrastruktur: ÖPNV-Anschluss, Autohof, Gleisan-

schluss, Entfernung zu: A27 – 5 km; Seehafen – 1 km

Nachhaltiges Gewerbegebiet Lune Delta
Im Süden Bremerhavens entsteht ein nachhaltiges Ge-
werbegebiet für große und kleinere Unternehmen, die 
ihre Betriebsstätte nach ökologischen, ökonomischen und 
sozialen Aspekten gestalten wollen.
→ �Größe: ca. 155 ha (in der Erschließungsplanung)
→ �Infrastruktur: ÖPNV-Anschluss,  

nachhaltiges Erschließungs- und Versorgungs- 
konzept, Entfernung zu: A27 – 5 km; Seehafen – 1,5 km

unten: LogInPort Bremerhaven – Standort mit Weitblick

ZULIEFERER UND LOGISTIKER
AM STANDORT BREMERHAVEN



Bremen ist als automobiles Zentrum mit der Region 
Nordwest bzw. der Metropolregion Nordwest verbun-
den. Um die Region als automobiles Kompetenzzentrum 
überregional zu vermarkten, die Wirtschaftsbeziehungen 
zu fördern und eine gemeinsame Kommunikationsplatt-
form zu schaffen, haben die Industrie- und Handelskam-
mern in Bremen und Oldenburg sowie die nordwestdeut-
sche Automobilwirtschaft im September 2008 den Verein  
Automotive Nordwest e. V. ins Leben gerufen. Hier ver-
netzen sich Hersteller und Zulieferer, Dienstleister und 
Forscher.

www.automotive-nordwest.de

Zukunft gemeinsam erfolgreich gestalten
→ �rund 70 Mitgliedsunternehmen 
→ �Erfahrungsaustausch bei Veranstaltungen
→ �Workshops mit branchenübergreifendem  

Wissenstransfer
→ �Schaffung von Kooperationen

Forschung: institutionalisierte Kraft, die Wissen schafft 
Bremen ist ein Zentrum wissenschaftlicher Exzellenz 
in Nordwestdeutschland, dazu zählt auch die Auto- 
motive-Forschung. Im Umfeld der Hochschulen arbeiten 

international herausragende Institute und Forschungs-
einrichtungen an technologisch und verfahrenstechnisch 
wegweisenden Projekten. 

BIAS	� Bremer Institut für  
angewandte Strahltechnik 

BIBA 	 Bremer Institut für Produktion und Logistik 
BIME 	� Bremer Institut für Strukturmechanik und  

Produktionsanlagen 
DFKI 	� Deutsches Forschungszentrum für  

Künstliche Intelligenz
EcoMaT	� Center for Eco-efficient  

Materials & Technologies
FIBRE 	� Faserinstitut Bremen 
IFAM 	� Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik  

und Angewandte Materialforschung

IWT 	� Leibniz-Institut für Werkstoff- 
orientierte Technologien

ZeTeM 	 Zentrum für Technomathematik

Forschungsschwerpunkte: 
→ �Materialwissenschaften, innovative Materialien, 

Leichtbau, Oberflächentechnologie 
→ �intelligente und automatisierte Produktions- 

systeme und Logistiknetzwerke
→ �Elektromobilität 
→ �automatisiertes und autonomes Fahren

AUTOMOTIVE-ZUKUNFT
IM LAND BREMEN HAT SIE BEGONNEN

AUTOMOTIVE NORDWEST E.V. 
DIE PLATTFORM DER BRANCHE

ZULIEFERER UND LOGISTIKER
AM STANDORT BREMERHAVEN
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DIE UNPRÄTENTIÖSE SCHÖNE 
HIER LÄSST SICH’S LEBEN!

Bremen
Tradition und Innovation prägen das Leben in der Stadt 
Bremen. Einst Handels- und Hafenstadt, heute moderne 
Großstadt voller urbaner Lebensqualität, wird die Stadt 
der kurzen Wege von ihren Bürgern geschätzt – und ge-
prägt. So wie ihre Bewohner präsentiert sich auch die 
Hansestadt: weltoffen und herzlich. Neuem gegenüber ist 
man aufgeschlossen, egal ob in den gewachsenen Vierteln 
oder in der Überseestadt. Hier, in einem der größten städ-
tebaulichen Projekte Europas, werden die alten Hafenre-
viere mit neuen Wohn- und Büroimmobilien revitalisiert. 
Es entstehen lebendige, neue Möglichkeiten in der Stadt, 
die von Luft- und Raumfahrt, der Automobilindustrie, 
Handel und Logistik sowie maritimer Dienstleistung ge-
prägt ist – eine Stadt, in der sich die Automotive-Industrie 
ihren ganz eigenen Stellenwert geschaffen hat. 

Bremerhaven
Bremerhaven ist eine durch und durch maritim ge-
prägte Stadt: Große Schiffe, Hafenflair, eine frische Brise 
Meeresluft auf dem Weserdeich, leckerer Fisch ... diese 
Attribute werden von den Bremerhavenern und ihren 
Gästen am meisten mit der größten Stadt an der deut-
schen Nordseeküste assoziiert. 

Die Bremerhavener schätzen die kurzen Wege in der 
Stadt, die als regionales Oberzentrum in der Region mit 
allen zentralen Versorgungseinrichtungen einer Groß-
stadt aufwarten kann. Ein gutes Einzelhandelsangebot 
und vielfältige gastronomische Angebote ziehen Einhei-
mische wie Besucher aus der Region gleichermaßen an 
die Weser. 

Wohnen hat in Bremerhaven auch mehr Wert: Die Immo-
bilienpreise sind attraktiv und die Lebensqualität hoch. 
Der Wohnungsmarkt in Bremerhaven hält vielfältige An-
gebote bereit. 



links unten: Weserpromenade Schlachte in Bremen
oben: der Bremer Marktplatz – UNESCO-Weltkulturerbe
Mitte: Sögestraße Bremen – Eingangstor zur Innenstadt
rechts oben: Hunderttausende Gäste sind begeistert von  
den maritimen Events in der Seestadt.
rechts Mitte: Das Deutsche Auswandererhaus wurde 2007  
als bestes Museum in Europa mit dem „European Museum  
of the Year Award“ ausgezeichnet.
unten: Skyline Bremerhaven vom Wasser aus gesehen.
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STARKE PARTNER VOR ORT

Unsere Services

→  Beratung zu allen Standortfragen

→  Hilfe bei allen Genehmigungsprozessen

→  Erschließung von Gewerbeflächen, Vermittlung von Immobilien

→  Investitionsförderung, Mittelstandsförderung, Gründungsförderung

→  Finanzierungsprogramme der Förderbank für Bremen und Bremerhaven (BAB)

→  Vermitteln hilfreicher Kontakte

→  Bremeninvest-Offices in China, der Türkei und Vietnam

→  Zusammenarbeit mit Außenhandelskammern

Freie Hansestadt Bremen 
Die Senatorin für Wirtschaft, 
Arbeit und Europa
Zweite Schlachtpforte 3 
28195 Bremen 
Tel. 0421 361-8808
www.wirtschaft.bremen.de 

Ihr Ansprechpartner:
Jörg Kautzner
Tel. 0421 361-32172
joerg.kautzner@wah.bremen.de

WFB Wirtschaftsförderung 
Bremen GmbH
Kontorhaus am Markt
Langenstraße 2–4 
28195 Bremen
Tel. 0421 9600-10
www.wfb-bremen.de 

Ihre Ansprechpartnerin:
Jutta Zernikow
Tel. 0421 9600-249 
jutta.zernikow@wfb-bremen.de

BIS Bremerhavener Gesellschaft 
für Investitionsförderung und 
Stadtentwicklung mbH 
Am Alten Hafen 118 
27568 Bremerhaven
Tel. 0471 94646-610 
www.bis-bremerhaven.de 

Ihre Ansprechpartnerin:
Insa Rabbel
Tel. 0471 94646-926 
rabbel@bis-bremerhaven.de 

www.bremen-innovativ.de
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Diese Broschüre erhebt keinerlei Anspruch auf Vollstän-
digkeit, spiegelt aber die Vielfältigkeit der Automotive- 
Branche im Land Bremen wider.
Wir danken allen beteiligten Unternehmen und Institutio-
nen für die freundliche Unterstützung bei diesem Projekt.

Gender-Hinweis 
Bei personenbezogenen Inhalten wurde aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit die männliche Bezeichnung gewählt.




